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Nr. 1 
Zahl: LSR/2-373/49-2015 

 
Verordnung 

des Landesschulrates für Burgenland vom 2. Dezember 2015,  
mit welcher die Bezirksveranstaltungen sowie das Landesfinale 

im Karaokewettbewerb 2016 zu schulbezogenen 
Veranstaltungen erklärt werden 

 
 

Auf Grund des § 7 Abs. 3 des Bundes-Schulaufsichtsgesetzes, BGBl. Nr. 240/1962, in der 
Fassung des Gesetzes BGBl. I Nr. 48/2014, in Verbindung mit § 13a des 
Schulunterrichtsgesetzes, BGBl. Nr. 472/1986, in der Fassung des Gesetzes BGBl. I Nr. 
48/2014, wird verordnet: 
Die im Rahmen des Karaokewettbewerbes 2016 im Burgenland stattfindenden Bezirksver- 
anstaltungen sowie das Landesfinale am 2. Mai 2016 in Großpetersdorf werden zu schulbe- 
zogenen Veranstaltungen erklärt. 
 
 

Der Amtsführende Präsident des 
Landesschulrates für Burgenland: 

 

Mag. Heinz Josef Zitz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nr. 2 
Zahl: LSR/BL-4501.011056/50-2015 

 
Professor Mag. Walter Kovacs 

Verleihung des Berufstitels OBERSTUDIENRAT 

 
 
Der Landesschulrat für Burgenland gibt bekannt, dass Bundespräsident Dr. Heinz Fischer Herrn 
Professor Mag. Walter Kovacs, Bundesgymnasium, Bundesrealgymnasium und Bundes-
Oberstufenrealgymnasium Oberpullendorf, den Berufstitel OBERSTUDIENRAT verliehen hat. 
Die Dekretverleihung erfolgte am 15. Dezember 2015 durch den Amtsführenden Präsidenten des 
Landesschulrates für Burgenland, Herrn Mag. Heinz Josef Zitz. 
 
 

Für den Amtsführenden Präsidenten: 
 

i.A. Donhauser 
 
 

 
  

Verordnung 

Amtliche Mitteilungen 
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Nr. 3 
Zahl: LSR/BL-2767.210862/65-2015 

 
Professorin Mag.a Andrea Liebmann 

Verleihung des Berufstitels OBERSTUDIENRÄTIN 
 
 
Der Landesschulrat für Burgenland gibt bekannt, dass Bundespräsident Dr. Heinz Fischer Frau 
Professorin Mag.a Andrea Liebmann, Höhere technische Bundeslehr- und Versuchsanstalt 
Pinkafeld, den Berufstitel OBERSTUDIENRÄTIN verliehen hat. 
Die Dekretverleihung erfolgte am 14. Dezember 2015 durch den Amtsführenden Präsidenten des 
Landesschulrates für Burgenland, Herrn Mag. Heinz Josef Zitz. 
 
 

Für den Amtsführenden Präsidenten: 
 

i.A. Donhauser 
 
 
 
 
 

 
Nr. 4 

Zahl: LSR/BL-1916.261256/67-2015 
 

Professor Mag. Herbert Schweiger 
Verleihung des Berufstitels OBERSTUDIENRAT 

 
 
Der Landesschulrat für Burgenland gibt bekannt, dass Bundespräsident Dr. Heinz Fischer Herrn 
Professor Mag. Herbert Schweiger, Höhere technische Bundeslehr- und Versuchsanstalt 
Pinkafeld, den Berufstitelt OBERSTUDIENRAT verliehen hat. 
Die Dekretverleihung erfolgte am 14. Dezember 2015 durch den Amtsführenden Präsidenten des 
Landesschulrates für Burgenland, Herrn Mag. Heinz Josef Zitz. 
 
 

Für den Amtsführenden Präsidenten: 
 

i.A. Donhauser 
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Nr. 5 
Zahl: LSR/2-351/21-2015 

 
Termine der Schulferien in Österreich 

im Schuljahr 2016/17 - Gesamtübersicht 

 

SCHULFERIEN IN ÖSTERREICH IM SCHULJAHR 2016/2017 

 
a) Öffentliche mittlere und höhere Schulen und private mittlere und höhere Schulen mit  
      Öffentlichkeitsrecht 
 
 

Weihnachtsferien 24. Dezember 2016  -  7. Jänner 2017 
alle Bundesländer 

 
Semesterferien 

1. Februarwoche  
(6.-11.2.2017) 

2. Februarwoche  
(13.-18.2.2017) 

3. Februarwoche  
(20.-25.2.2017) 

Niederösterreich, Wien Burgenland, Kärnten, 
Salzburg, Tirol  

Oberösterreich, Steiermark, 
Vorarlberg 

 

Osterferien 8. April 2017  - 18. April 2017 
alle Bundesländer 

 

Pfingstferien 3. Juni 2017  -  6. Juni 2017 
alle Bundesländer 

 

Sommerferien1) 

Hauptferien 
1. Juli 2017 –  

3. September 2017 
Burgenland, Niederösterreich, 

Wien 

8. Juli 2017 –  
10. September 2017 

Kärnten, Oberösterreich, 
Salzburg, Steiermark, Tirol, 

Vorarlberg 

 
 
 
 
b) Auf Grund der landesrechtlichen Regelungen gelten für die Pflichtschulen (Volksschulen, 

Hauptschulen, Neue Mittelschulen, Sonderschulen, Polytechnische Schulen, 
Berufsschulen) üblicherweise die gleichen obigen Termine. 

 

 

1)  Vorbehaltlich allfälliger Abänderungen auf Grund des Schulzeitgesetzes. 
2)  Sondergenehmigungen gibt es für Schulen im Tourismus- bzw. Fremdenverkehrsbereich 

(Festlegung durch Schulbehörde erster Instanz). 
 
 

Für den Amtsführenden Präsidenten: 

Mag.a Steiner 

  

Verlautbarungen 
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Nr. 6 
Zahl: LSR/2-156/1-2016 

 
Geschäftsverteilungsplan des Amtes des 

Landesschulrates für Burgenland - Änderung 

 

Geschäftsverteilungsplan des Amtes des 
Landesschulrates für Burgenland 

 
 
Das Kollegium des Landesschulrates für Burgenland hat am 12. Oktober 2015 gemäß  
§ 11 Absatz 4 des Bundes-Schulaufsichtsgesetzes, BGBl. Nr. 240/1962, in der derzeit geltenden 
Fassung, den folgenden Geschäftsverteilungsplan beschlossen. 
Der bisherige Geschäftsverteilungsplan tritt mit der Kundmachung dieses Beschlusses außer 
Kraft. 

 
 
 
 

Präsidentin oder Präsident 
 
 
 
 

Amtsführende Präsidentin oder  
Amtsführender Präsident 

Medien- und Öffentlichkeitsarbeit 
Sekretariat 

 
 
 
 

Landesschulratsdirektorin 
oder Landesschulratsdirektor 

Sekretariat 
 
 
 
 

Stellvertreterin oder Stellvertreter  
der Landesschulratsdirektorin oder  

des Landesschulratsdirektors 
Sekretariat 
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AMTSDIREKTION 
 
 
 Organisation und Leitung des inneren Dienstes, gemeinsame Angelegenheiten aller 

 Abteilungen, 
 Angelegenheiten, die keiner anderen Abteilung zugeteilt sind 
 dienst-, besoldungs- und sozialrechtliche Angelegenheiten der Beamten/innen  und 

 Vertragsbediensteten des Amtes des Landesschulrates und der nachgeordneten Dienststellen 
 Controlling 

 rechtlich-administrative Aufsicht über die Bildungsregionen sowie die öffentlichen und privaten 

 Schulen, Schülerheime und sonstigen Dienststellen 
 Angelegenheiten des Kollegiums des Landesschulrates  
 allgemeine Angelegenheiten der Schulverwaltung 
 Verbindung zum Amt der Burgenländischen Landesregierung und anderen Behörden und 

 Ämtern 
 Personalvertretungsangelegenheiten 
 geistige Landesverteidigung 
 Angelegenheiten der überschulischen Schülervertretung 
 Angelegenheiten der Zusammensetzung der beim Landesschulrat bestehenden Disziplinar-, 
 Leistungsfeststellungs- und Prüfungskommissionen 
 Disziplinarangelegenheiten von  Landeslehrern/innen und Bundesbediensteten  
 (Verwaltungspersonal und Bundeslehrer/innen) 
 Erteilung von Genehmigungen zum Besuch von Schulen durch schulfremde Personen; 
 Erhebungen, Evaluation 
 elektronische Datenverarbeitung und Datenschutz – IKT 
 Reisegebührenabrechnung 
 PQC für Landeslehrer/innen und Lehrer/innen BPS 
 Redaktion des Verordnungsblattes 
 Ein- und Auslaufstelle, Registratur, Aktenablage 
 Qualitätssicherung im Landesschulrat 
 Leitbildentwicklung – Evaluation 
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UNTERABTEILUNGEN 
 
 

AD/1: Personalabteilung für Verwaltungspersonal 

 

Allgemeiner Personalbereich 
 
 Personalentwicklung des Landesschulrates und der nachgeordneten Dienststellen – 
 Stellenplan 
 Grundausbildung und Fortbildung 
 Durchführung der Eignungsprüfungen auf Grund des Ausschreibungsgesetzes 
 Controlling 
 
Stellenplan 
 
Dienst- und Besoldungsrecht für Bedienstete des Landeschulrates, der Schulaufsicht, der 
Bildungsregionen und der mittleren und höheren Schulen einschließlich Schulärzte 
 
Angelegenheiten der Lehrlingsausbildung 
 
 
AD/2:  EDV und Kommunikationsdienste 

 

 Hard- und Software 
 Vernetzung des Landesschulrates mit dem Bundesministerium für Bildung und Frauen, 
 Bundesrechenamt, den Bildungsregionen und deren Außenstellen, Schulen und dem Amt der  
 Burgenländischen Landesregierung 
 Portal Austria 
 Visual Desktop 
 ELAK 

 Homepage – Landesschulrat 

 Kommunikation (Mobil und Festnetz) 
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ABTEILUNG I 

RECHTS– UND VERWALTUNGSANGELEGENHEITEN 
 
 allgemeine Schulrechtsangelegenheiten 
 allgemeine Dienstrechtsangelegenheiten 
 allgemeine Budget- und Wirtschaftsangelegenheiten - Vertragserstellungen 
 Errichtung, Bau und Erhaltung von Bundesschulen, -schülerheimen, Planung der Standorte  
 von Bundesschulen 
 Verbundlichung privater Schulen, Schul-, Sport- und Heimbauten durch Dritte mit  
 Bundesbeteiligung 
 Schulraumbeschaffung 
 Angelegenheiten der Bundesimmobiliengesellschaft, Ein- und Vermietungen, Dienst- und  
 Naturalwohnungen, Wohnungsfürsorge 
 Angelegenheiten der Erziehungsberechtigten und ihrer Vertretungen 
 Kontrollrat 
 Hausverwaltung 
 Schulstatistik 
 Angelegenheiten des Familienlastenausgleiches (unentgeltliche Schulbücher, Schülerfreifahrt  
 und Schulfahrtbeihilfe) 
 Angelegenheiten des Privatschulrechtes 
 Schulmedizinischer Dienst 
 Werbeverträge, Sponsoring, Teilrechtsfähigkeit 
 Schülerbeihilfen u. Schülerunterstützungsangelegenheiten 
 PQC für Landeslehrerinnen und Landeslehrer APS  
 
 

UNTERABTEILUNGEN 
 

I/1: Schulmedizinischer Dienst 
 
 Angelegenheiten der Schulgesundheitspflege und des schulärztlichen Dienstes 
 dienstrechtliche Angelegenheiten der Schulärzte 

 

I/2: Budget – Haushalt 
 

 Anweisende Stelle für Sachaufwand/Anlagen 

  Budgetangelegenheiten und Verrechnungswesen der Schulaufsichtsbehörden und 
 Bundesschulen 

 Amtswirtschaftsstelle 

 Bau- und Liegenschaftsverwaltung 
 Prüfstelle Betriebskosten 
 Energiestatistik 
 Controlling 
 

I/3: Schülerbeihilfen 
 
 Schüler- und Heimbeihilfen 
  Schülerunterstützungen  
 Elternbeiträge ganztägiger Schulformen 
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ABTEILUNG II 
PERSONALABTEILUNG FÜR BUNDES- UND LANDESLEHRER 

 
 

 Personalbewirtschaftung, Stellenplan, Lehrerwerteinheitenverteilung - Koordination, Mitwirkung  

 bei der Erstellung des Stellenplanes der Pflichtschulen, Durchführung von Besetzungen von  

 Schulleiterinnen und Schulleitern im Pflichtschulbereich 
 „Personnel Quality Circle“ (schulstandortspezifische und schulstandortübergreifende  

 Vorschlagserstellung für Personalentscheidungen bei Bundeslehrern und Bundeslehrerinnen) 

 dienst-, besoldungs- und sozialrechtliche Angelegenheiten der Lehrer, einschließlich der  
 Landeslehrer/innen und der Erzieher/innen im Einvernehmen mit den pädagogischen  
 Abteilungen 

 
 

UNTERABTEILUNGEN 
 
 
II/1: Dienstrecht und Besoldungsrecht für Bundeslehrer/innen 
 
 anweisende Stelle für Lehrerpersonal-Bund 
 S AP und Unterrichts-Personal-Informations-System im Rahmen der Applikation 

 Personalinformationssystem des Bundes - UPIS-RAP (inhaltliche Kontrolle) 
 
 
II/2: Dienstrecht, Besoldungsrecht und Pensionsrecht für Landeslehrer/innen 
 
  anweisende Stelle für Lehrerpersonal-Land 
 Angelegenheiten der integrierten Personalverwaltung und Abrechnung – IPA (inhaltliche  
 Kontrolle) 
 Pensionsangelegenheiten für pragm. Landeslehrer/innen und Pensionisten sowie Witwen und  
 Waisen (Pensionsbehörde I. Instanz) 
 Controlling der Landeslehrerinnen und Landeslehrer 
 Schuljahresabrechnungen – Koordination mit dem Bundesministerium für Bildung und Frauen 
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ABTEILUNG III 
PÄDAGOGISCHE ANGELEGENHEITEN ALLGEMEIN BILDENDER 

HÖHERER SCHULEN UND DER BILDUNGSANSTALT 
FÜR KINDERGARTENPÄDAGOGIK 

 

 

 Schul- und Personalentwicklung, Qualitätssicherung und Evaluation im Bereich allgemein  
 bildender höherer Schulen und der Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik 

 Schulaufsicht einschließlich der einschlägigen Privatschulen und dazugehörigen Schülerheime 

 pädagogisch-administrative Angelegenheiten der Lehrer/innenausbildung, -weiterbildung und  

 –fortbildung 

 Angelegenheiten des Unterrichtspraktikums und des Schulpraktikums, Neulehrerausbildung 

 Lehrplanangelegenheiten, Schulversuche, Prüfungs- und Zeugnisangelegenheiten;  
 Externistenprüfungswesen 

 Überprüfung der Lehrfächerverteilungen (Unterrichts-Personal-Informations-System im  
 Rahmen der Applikation Personalinformationssystem des Bundes - UPIS-RAP) und  
 Stundenpläne 

 Schüler/innenangelegenheiten pädagogischer Art, 
 Mitwirkung bei Schüler/innendisziplinarangelegenheiten 

 Angelegenheiten der Leistungsbeurteilung 

 Mitwirkung in Schulorganisationsangelegenheiten einschließlich der Errichtung, Erhaltung und  
 Auflassung von Schulen und Schülerheimen 

 Mitwirkung bei Personalangelegenheiten der Lehrer/innen einschließlich  

 Disziplinarangelegenheiten 

 Mitwirkung bei der Erstellung des Stellenplanes 

 Kontakte zu außerschulischen Institutionen sowie zu den pädagogischen Fachabteilungen des  
 Bundesministeriums für Bildung und Frauen 

 Zuordnung der Lehrerwerteinheiten aus pädagogischer Sicht 

 Angelegenheiten der erweiterten Schulgemeinschaft (Kuratorien der Schulen) 

 Beratung in fachlicher und pädagogischer Hinsicht 
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ABTEILUNG IV 
PÄDAGOGISCHE ANGELEGENHEITEN  

KAUFMÄNNISCHER UND HUMANBERUFLICHER 
MITTLERER UND HÖHERER SCHULEN 

 

 Schul- und Personalentwicklung, Qualitätssicherung und Evaluation im Bereich  
 berufsbildender mittlerer und höherer Schulen 

 Schulaufsicht einschließlich der einschlägigen Privatschulen und dazugehörigen Schülerheime 

 pädagogisch-administrative Angelegenheiten der Lehrer/innenausbildung,  
 -weiterbildung und –fortbildung 

 Angelegenheiten des Unterrichtspraktikums und des Schulpraktikums;  Neulehrerausbildung 

 Lehrplanangelegenheiten, Schulversuche, Prüfungs- und Zeugnisangelegenheiten;  
 Externistenprüfungswesen 

 Überprüfung der Lehrfächerverteilungen (Unterrichts-Personal-Informations-System im  
 Rahmen der Applikation Personalinformationssystem des Bundes - UPIS-RAP) und  
 Stundenpläne 

 Schülerangelegenheiten pädagogischer Art, Mitwirkung bei Schülerdisziplinarangelegenheiten 

 Angelegenheiten der Leistungsbeurteilung 

 Mitwirkung in Schulorganisationsangelegenheiten einschließlich der Errichtung, Erhaltung und  
 Auflassung von Schulen und Schülerheimen 

 Mitwirkung bei Personalangelegenheiten der Lehrer einschließlich Disziplinarangelegenheiten 

 Mitwirkung bei der Erstellung des Stellenplanes 

 Angelegenheiten der erweiterten Schulgemeinschaft (Kuratorien der Schulen) 

 Kontakte zu außerschulischen Institutionen und zur Wirtschaft sowie zu den pädagogischen  
 Fachabteilungen des Bundesministeriums für Bildung und Frauen 

 Zuordnung der Lehrerwerteinheiten aus pädagogischer Sicht 
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ABTEILUNG V 
PÄDAGOGISCHE ANGELEGENHEITEN 

TECHNISCHER UND GEWERBLICHER LEHRANSTALTEN 
UND INFORMATIONSTECHNOLOGIE 

 

 Schul- und Personalentwicklung, Qualitätssicherung und Evaluation im Bereich technischer  
 und gewerblicher Lehranstalten und Werkmeisterschulen sowie der einschlägigen  
 Privatschulen 

 pädagogisch-administrative Angelegenheiten der Lehrer/innenausbildung, 
 -weiterbildung und –fortbildung 

 Angelegenheiten des Unterrichtspraktikums und des Schulpraktikums;  Neulehrerausbildung 

 Lehrplanangelegenheiten, Schulversuche, Prüfungs- und Zeugnisangelegenheiten;  
 Externistenprüfungswesen 

 Überprüfung der Lehrfächerverteilungen (Unterrichts-Personal-Informations-System im  
 Rahmen der Applikation Personalinformationssystem des Bundes - UPIS-RAP) und  
 Stundenpläne 

 Schüler/innenangelegenheiten pädagogischer Art, Mitwirkung bei  
 Schülerdisziplinarangelegenheiten 

 Angelegenheiten der Leistungsbeurteilung 

 Mitwirkung in Schulorganisationsangelegenheiten einschließlich der Errichtung, Erhaltung  
 und Auflassung von Schulen  

 Mitwirkung bei Personalangelegenheiten der Lehrer/innen einschließlich  

 Disziplinarangelegenheiten 

 Mitwirkung bei der Erstellung des Stellenplanes 

 Angelegenheiten der erweiterten Schulgemeinschaft (Kuratorien der Schulen) 

 Kontakte zu außerschulischen Institutionen und externen IT Anbietern sowie zu den  
 pädagogischen Fachabteilungen des Bundesministeriums für Bildung und Frauen 

 Zuordnung der Lehrerwerteinheiten aus pädagogischer Sicht 

 Beratungstätigkeiten in technischer, fachlicher und pädagogischer Hinsicht 
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ABTEILUNG VI 
PÄDAGOGISCHE ANGELEGENHEITEN ALLGEMEIN BILDENDER 

PFLICHTSCHULEN 
(AUSGENOMMEN DEN ZUSTÄNDIGKEITSBEREICH DER ABTEILUNG 

MINDERHEITENSCHULWESEN) 
 
 

 Schul- und Personalentwicklung, Qualitätssicherung (SQA und BZG) und Evaluation im  
 Bereich allgemein bildender Pflichtschulen 

 Schulaufsicht einschließlich der einschlägigen Privatschulen und dazugehörigen  
 Schülerheime, hinsichtlich des minderheitensprachlichen Unterrichtes im Einvernehmen  
 mit der Schulaufsicht für Minderheitenschulwesen 

 pädagogische Aufsicht über die Bildungsregionen 

 Personalcontrolling für den Bereich APS 

 koordinierende Maßnahmen im Bereich der allgemein bildenden Pflichtschulen 

 pädagogisch-administrative Angelegenheiten der Lehrerausbildung, -weiterbildung   
 und –fortbildung 

 Lehrplanangelegenheiten, Schulversuche, Prüfungs- und Zeugnisangelegenheiten;  
 Externistenprüfungswesen 

 Überprüfung der Lehrfächerverteilungen und Stundenpläne 

 Schülerangelegenheiten pädagogischer Art, 
 Mitwirkung bei Schülerdisziplinarangelegenheiten 

 Angelegenheiten der Leistungsbeurteilung 

 Mitwirkung in Schulorganisationsangelegenheiten einschließlich der Errichtung, Erhaltung  
 und Auflassung von Schulen und Schülerheimen 

 Mitwirkung in dienstrechtlichen Angelegenheiten der Landeslehrer an allgemein bildenden  
 Pflichtschulen einschließlich Disziplinarangelegenheiten 

 Mitwirkung bei der Erstellung sowie Kontrolle des Stellenplanes 

 Kontakte zu außerschulischen Institutionen sowie zur pädagogischen Fachabteilung des  
 Bundesministeriums für Bildung und Frauen 
 
 

UNTERABTEILUNG VI/1  

Sonderpädagogik 
 
 Schul- und Personalentwicklung, Qualitätssicherung und Evaluation im Bereich  
 Sonderpädagogik 
 Schulaufsicht über die Sonderschulen, Sonderpädagogischen Zentren und der einschlägigen  
 Privatschulen und dazugehörigen Schülerheime; Aufsicht über Sprachheillehrer,  
 Beratungslehrer, Betreuungspersonen 
 Schulaufsicht über die Integrationsklassen einvernehmlich mit der Schulaufsicht für  
 allgemein bildende Pflichtschulen 
 pädagogische Aufsicht über die Bildungsregionen im Bereich der Sonderpädagogik 
 pädagogisch-administrative Angelegenheiten der Lehrerausbildung, -weiterbildung  
 und -fortbildung, 
 Lehrplanangelegenheiten, Schulversuche, Prüfungs- und Zeugnisangelegenheiten 
 Überprüfung der Lehrfächerverteilungen und Stundenpläne 
 Prüfungskommission für Lehrer an allgemein bildenden Pflichtschulen 
 Schülerangelegenheiten pädagogischer Art, 
 Mitwirkung bei Schülerdisziplinarangelegenheiten 
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 Angelegenheiten der Leistungsbeurteilung 
 Mitwirkung in Schulorganisationsangelegenheiten einschließlich der Errichtung, Erhaltung  
 und Auflassung von Sonderschulen, Integrationsklassen, Sonderpädagogischen Zentren  
 und Schülerheimen 
 Mitwirkung in dienstrechtlichen Angelegenheiten der 
 Landeslehrer an Sonderschulen und Sonderpädagogischen Zentren einschließlich  
 Disziplinarangelegenheiten 
 Mitwirkung in dienstrechtlichen Angelegenheiten der Lehrer an Integrationsklassen  
 im Einvernehmen mit dem Landesschulinspektor für allgemein bildende Pflichtschulen 
 Mitwirkung bei der Erstellung des Stellenplanes 

 Kontakte zu außerschulischen Institutionen sowie zur pädagogischen Fachabteilung des  
 Bundesministeriums für Bildung und Frauen 
 
 
 

ABTEILUNG VII 

MINDERHEITENSCHULWESEN 
 
 

 Schul- und Personalentwicklung, Qualitätssicherung und Evaluation im Bereich  
 Minderheitenschulwesen 

 Schulaufsicht über 

 1. die zweisprachigen Volksschulen (Volksschulklassen) hinsichtlich des Unterrichtes  
 in kroatischer oder ungarischer Unterrichtssprache 
 2. die Neuen Mittelschulen sowie Abteilungen der Polytechnischen Schulen hinsichtlich  
 des Unterrichtes in kroatischer oder ungarischer Unterrichtssprache 

 3. die zweisprachigen allgemein bildenden höheren Schulen 

 4. die anderen Schulen hinsichtlich des Unterrichtes in Kroatisch, Ungarisch und Romanes 
 5. muttersprachlichen Unterricht für Kinder mit anderen Erstsprachen als Deutsch 

 pädagogische Aufsicht über die Bildungsregionen im Zuständigkeitsbereich des   
 Minderheiten-Schulgesetzes für das Burgenland 

 pädagogisch-administrative Angelegenheiten, Lehrer/innenausbildung, 
 -weiterbildung und –fortbildung 

 Lehrplanangelegenheiten, Schulversuche, Prüfungs- und Zeugnisangelegenheiten;  

 Externistenprüfungswesen 

 Überprüfung der Lehrfächerverteilungen und Stundenpläne bezüglich obgenannter Schulen 

 Prüfungskommission für Lehrer/innen an allgemein bildenden Pflichtschulen 

 Schüler/innenangelegenheiten pädagogischer Art, 
 Mitwirkung bei Schülerdisziplinarangelegenheiten 

 Angelegenheiten der Leistungsbeurteilung 

 Beratung von Eltern und Schüler/innen mit anderer Erstsprache als Deutsch 

 Mitwirkung in Schulorganisationsangelegenheiten einschließlich der Errichtung, Erhaltung  
 und Auflassung bezüglich obgenannter Schulen und Schülerheime 

 Mitwirkung in dienstrechtlichen Angelegenheiten der Lehrer/innen  an den obbezeichneten  
 allgemein bildenden Pflichtschulen sowie der mittleren und höheren Schulen einschließlich  
 Disziplinarangelegenheiten 

 Mitwirkung bei der Erstellung des Stellenplanes der obgenannten Pflichtschulen und mittleren  
 und höheren Schulen 

 Kontakte zu außerschulischen Institutionen sowie zur pädagogischen Fachabteilung des  
 Bundesministeriums für Bildung und Frauen 

 Koordination der Ausländer/innenberatung 

 Fachaufsicht über die Lebenden Subventionen  

 Koordination der kroatischen und ungarischen Unterrichtssprache an AHS, BMHS 

 Fachaufsicht über den Unterricht an AHS und BMHS in Kroatisch und Ungarisch 
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ABTEILUNG VIII 

PÄDAGOGISCHE ANGELEGENHEITEN BERUFSBILDENDER 
PFLICHTSCHULEN 

 
 

 Schul- und Personalentwicklung, Qualitätssicherung und Evaluation im Bereich  

 berufsbildender Pflichtschulen 

 Schulaufsicht einschließlich der einschlägigen Privatschulen und dazugehörigen Schülerheime 

 pädagogisch-administrative Angelegenheiten der Lehrer/innenausbildung,  

 -weiterbildung und –fortbildung 

 Lehrplanangelegenheiten, Schulversuche, Prüfungs- und Zeugnisangelegenheiten;  
 Externistenprüfungswesen 

 Überprüfung der Lehrfächerverteilungen und Stundenpläne 

 Angelegenheiten der Berufsschulpflicht 

 Schüler/innenangelegenheiten pädagogischer Art, Mitwirkung bei  

 Schüler/innendisziplinarangelegenheiten 

 Angelegenheiten der Leistungsbeurteilung 

 Mitwirkung in Schulorganisationsangelegenheiten einschließlich der Errichtung, Erhaltung  
 und Auflassung von berufsbildenden Pflichtschulen und Schülerheimen 

 Mitwirkung in dienstrechtlichen Angelegenheiten der Landeslehrer/innen an berufsbildenden  
 Pflichtschulen einschließlich Disziplinarangelegenheiten 

 Mitwirkung bei der Erstellung sowie Kontrolle des Stellenplanes 

 Kontakte zu außerschulischen Institutionen, Lehrbetrieben und zu den gesetzlichen  
 Interessensvertretungen sowie zur pädagogischen Fachabteilung des Bundesministeriums  
 für Bildung und Frauen 
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ABTEILUNG IX 
SCHULPSYCHOLOGIE - BILDUNGSBERATUNG 

 

Psychologische Beratung, Diagnostik und Behandlung als Unterstützung von Schüler/innen, 
Erziehungsberechtigten und Lehrer/innen 
 
 psychologische Beiträge zur Weiterentwicklung im System Schule, gemeinsam mit  
 Schulpartner/innen und Schulbehörde 
 psychologische Hilfe in Krisensituationen 
 psychologische und pädagogische Begabungsförderung 
 Schulservice 
 Verkehrserziehung 
 Amtsbibliothek 
 Kulturservice 
 Beratung von Personen mit Migrationshintergrund 
 
Europareferat und Auslandskontakte 
 
 
 

Der Amtsführende Präsident des 
Landesschulrates für Burgenland: 

 
Mag. Heinz Josef Zitz 
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